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MITEINANDER . GLAUBEN .  LEBEN

Februar - Mai 2017



 Februar 
 3.-5. Trainee-Wochenende  
  in Rottweil 
 11. Theo live - Abschluss  
  im Bernhäuser Forst 
 21. BAK-Sitzung in FDS 
 26. M&M-Gottesdienst in FDS

 März 
 5.  Volleyballturnier in FDS 
 10. - 12. Ski- & Snowboard-Wochenende  
  Junge Erwachsene  
 18. Casinoabend in Baiersbronn  
 19.   Jungscharlager Vorbereitungstreffen  
  in FDS  
 24. Delegiertenversammlung in FDS 
 26. MA-Tag und M&M-Gottesdienst  
  in FDS 
 29. BAK-Sitzung in FDS 
 31. Treffpunkt Jungschar in FDS

 April 
 1.  EJW-Danke-Fest in  
  Baiersbronn  
 7. - 9.  Jungscharlager- 
  Vorbereitungswochenende  
  in Breitenberg 
 8.  Fahrt zum Balinger Rockfestival 
 23.  Gottesdienst „Segen to go“  
  in FDS 
 30.  M&M-Gottesdienst in FDS

 Mai 
 6.  Junger-Erwachsenen-Talk 
 26. - 28.  Jungschar-Wochenende  
  in FDS 
 28.  M&M-Gottesdienst  
  in FDS
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ANGEDACHT
Gott schenkt uns  

Raum zum Leben 
Das Erste, was vielen Leute 

zum Christsein einfällt, sind  
die 10 Gebote. Also eigentlich 

Verbote die uns Gott durch die 
Bibel gegeben hat. Die Gebote 

können als Einschränkung gesehen 
werden, die uns sagen, was wir zu  

tun und zu lassen haben. Aber wo 
bleibt bei all diesen Verboten der  

Raum für uns? Gott lässt uns den Raum 
den wir brauchen, mit seinen Geboten 
bekommen wir einen Hinweis von ihm, was 
uns nicht gut tut.  
Er schenkt uns Ratschläge. Wenn wir die  
10 Gebote als das annehmen, dann  
kann ein gutes Miteinander gelingen!  
Ein gutes Miteinander mit Gott aber  
auch mit unseren Mitmenschen. 
Da wir die Gebote aber immer wieder 
brechen, kommen wir von Gottes Weg 
ab, und gelangen auf einen Weg der uns 
von ihm entfernt. Sünde kommt in unser 

Leben. Es läuft nicht mehr gerade aus und 
wir müssen Umwege in Kauf nehmen, die 
uns viel Kraft kosten. Wir haben unseren 
Freiraum ausgenutzt. Damit wir aber 
wieder zu Gott kommen dürfen, ist Jesus 
für uns am Kreuz gestorben.  
In Johannes 8,36 steht „Wenn der Sohn 
euch frei macht, dann seit ihr wirklich 
frei“. Das soll so viel bedeuten wie: Wenn 
wir an Gott glauben, ja dann werden wir 
frei. Komisch. Die 10 Gebote sollen uns 
einschränken aber der Glaube soll uns  
frei machen?! 
In diesem Vers geht es nicht darum  
körperlich frei zu sein, sondern frei  
von der Sünde zu werden. Frei von den 
Dingen, die uns das Leben schwer  
machen und uns an neuen Dingen hindern. 
JESUS nimmt all die Sünde auf sich, damit 
wir frei sein dürfen! Gott hat unser Leben 
sorgfältig vorbereitet und er wünscht sich 
nichts sehnlicher, als seinen Plan mit  
uns gemeinsam auszuführen. Es mag  
beängstigend klingen, aber er weiß genau 
was unser nächster Schritt sein wird.  
Er weiß auch, ob dieser Schritt richtig  
oder falsch ist. Doch auch wenn er falsch 
ist, lässt er ihn uns gehen. Wir haben  
unseren Freiraum, den er uns geschenkt 
hat missbraucht. Haben uns von ihm  
entfernt und sind in einer Sackgasse  
gelandet. Um wieder dort heraus zu  
gelangen, müssen wir umkehren und  
wieder einen Schritt auf Gott zu machen!  
Er wird uns nicht ablehnen. Er wird immer 
für uns da sein, wird immer auf uns  
warten und uns voller Freude  
empfangen. Er lässt uns NIE allein.  
Er wird uns immer neue Brücken  
bauen um wieder auf seinen Weg  
zurück zu gelangen. Denn  – Gott 
hilft spätestens rechtzeitig.

Christian Bäßler, FSJler im EJW
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ORANGENAKTION
        Wir sind eins – die Orangenaktion 2016 
     Bei der Orangenaktion am ersten Advents- 
  wochenende haben wieder viele Kinder- und 
Jungschargruppen im ganzen Kirchenbezirk 
Bio-Orangen verkauft, die von einer Klein- 
bauern-Vereinigung aus Griechenland  
stammten. Wenn junge Menschen mit  
Leiterwagen und Körben durch die Straßen 
ziehen und Orangen gegen eine Spende  
anbieten, können sie sich stark machen  
für Kinder in der ganzen Welt und etwas  
dafür tun, dass Lebensumstände in anderen 
Teilen der Welt verbessert werden. Ob nun 
an der Haustüre, beim Gemeinde-Advents-
bazar oder nach dem Gottesdienst – über 
6.500 Orangen wurden von fleißigen Händen 
verteilt. Der EJW-Weltdienst ist begeistert von 
unserem großen Einsatz und mega dankbar 
über den Reinerlös, der ungefähr bei 6.200 € 
liegt. Das Geld kommt der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen des YMCA East Jerusalem in 
Palästina zugute. 
Auch wir sind überwältigt von der großen  
Beteiligung und sagen ein großes DANKE  
allen, die mitgemacht haben, sowohl die Kin-
der, die mit ihren Bollerwägen durch die Orte 
zogen, wie auch den freundlichen Käufern 
und Spendern. Ganz nach dem Motto – we 
are one... wir sind eins – und helfen einander.

Nicole Schnaars,  
Hauptamtliche Mitarbeiterin im EJW

JUNGSCHARLAGER
10 unvergessliche Tage, zwischen  
56 und 80 Jungs oder Mädels, 25  
motivierte Mitarbeitende und jede  
Menge tolle Momente im Sommer auf  
den Zeltlagern… 
In diesem Jahr bleiben wir in der Nähe und  
nutzen das bei beiden Lagern um alle Eltern 
zu einer Elternaktion am Abholtag einzuladen.

Anmeldung: 
www.ejw-fds.de

Bubenjungscharlager  
29.7. - 7.8.2017

Ab in den Naturpark Schwarzwald! Ob du  
ein Wiederholungstäter bist oder noch nie  
auf einem Zeltlager warst macht keinen 
Unterschied, denn es werden unvergessliche 
Tage. Viel Action, Geländespiel, Hobbygruppe 
und coole Mitarbeiter. Ganz zu schweigen 
von der Zwei-Tages-Tour. Eine große Wiese, 
extra Fußballplatz und ein Bach, um einen 
Staudamm zu bauen oder einfach mal die 
Füße ins kühle Nass zu hängen, das bietet 
unser Zeltplatz. Lass dich von schauspieleri-
schen Mitarbeitern in biblische Geschichten 
hineinnehmen und entdecke, wie Gott dich 
anspricht. Jesus ist der Grund für unser Lager 
und mit ihm wollen wir diese Tage verbringen.  

Mitarbeiter gesucht!  
Jungscharlager-Mitarbeiter/in heißt: Abenteuer pur, zwölf 
Tage tolle Gemeinschaft, eigene Gaben einbringen, viel 
frische Luft, toller Zeltplatz und ganz viele Kinder.
Ý Am Sonntag, 19. März findet das 1. Vorbereitungs-
treffen statt – dort werden wir ein Thema festlegen.
Ý Das Vorbereitungs-Wochenende ist vom 7. - 9. April  
in Breitenberg.

  Mädchenjungscharlager  
        31.7. - 9.8.2017

     Das darfst du nicht verpassen:
Ý 1.000 tolle Momente in der Natur: Sternen- 
himmel, Lagerfeuer und grenzenlose Freiheit
Ý Ein Stück Himmel auf Erden in Gottes Nähe
Ý Mega gute Gemeinschaft mit Mädels deines  
Alters, begeisterte & begabte Mitarbeiterinnen
Ý Kreative Workshops, aktionsreiche Spiele  
und Zeit zum Seele baumeln lassen 
     Unvergessliche Touren in der UmgebungÝ
Ý Ý Ý Ý   Super leckeres Essen der KüchenfeenÝ
Ý Ý Ý Ý Ý Ý   Und vieles mehr 
           Das sind: 10 Tage voller Action,   
             Abenteuer und jeder Menge Spaß!  
               Wär das was für dich? Dann los:  
                  anmelden und dabei sein...

                          Zeltplatz  Sulz am Eck 
                           Teilnehmer  min. 56, max. 80  
                              Kosten Ý219 €,  
                                 Frühbucher: 199 € 
                                    Leitung  Nicole Schnaars 
                                      & Mitarbeiter/innen

Du bist dazu herzlich eingeladen, mit  
uns spannende Tage und Nächte zu  
verbringen. Wir warten auf DICH!

Zeltplatz  Zwickgabel 
Teilnehmer  min. 56, max. 80 
Kosten   219 €, Frühbucher: 199 €  
Leitung  Simon Tischer &  
Mitarbeiter/innen

JUNGSCHAR-WOCHENENDE
Im Frühsommer wollen wir wieder ein  
„Highlight“ für die Jungscharler vor Ort 
anbieten. Das Jungschar-Wochenende  
findet in diesem Jahr vom 26. - 28. Mai  
auf dem CVJM–Plätzle in Freudenstadt  
statt. Mitarbeitende erhalten  
rechtzeitig entsprechende Infos. 
Es wäre echt genial, wenn ihr mit eurer  
Gruppe dabei seid. Zum vierten Mal heißt es:  
raus aus dem Alltag, rein ins Wochenende  
und ins Vergnügen, actionreiche Aktionen  
und Abende am Lagerfeuer, Zeit zum  
Relaxen und füreinander!  
Jungscharlager in Kurzform:  
intensiv und kräftig.

TREFFPUNKT 
JUNGSCHAR
Am Freitag, 31. März  
treffen wir uns wieder 
um 19.00 Uhr im  
Ringhof. Dieses  
Mal wird es um 
deine Fragen  
und Probleme in 
der Jungschararbeit  
gehen. Wir gehen  
ihnen auf den Grund  
und suchen gemeinsam 
nach einer Lösung. Um  
einen guten Lösungsansatz 
anbieten zu können, schickt  
ihr eure Fragen, euer Problem 
oder euren Wunsch bis 6. März  
an schnaars@ejw-fds.de. Der  
Fachausschuss wird sich dessen  
annehmen und euch am Abend  
mit hinein nehmen.  
Zudem denken wir im Infoblock das  
Jungschar-Wochenende kurz an. Sei dabei, 
bring dich und deine Fragen ein und  
profitiere vom gegenseitigen Austausch.

Bei den Kinder- &  
   Jugendlichen- 
      freizeiten gibt es 
     20 € Ermäßigung  
       für das zweite  
          Geschwis- 
     terkind.
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CHURCHNIGHT
Schon beim Betreten der Freudenstädter 
Stadtkirche war klar: die ChurchNight  
praktiziert Kirche und Gottesdienst anders, 
ungewöhnlich, umgestaltet und modernisiert – 
reformiert eben. Die ChurchNight ist eine  
bundesweite Kampagne, die sich das Ziel 
gesetzt hat, Reformation neu zu entdecken. 
Marco Flaschenträger, der beim CVJM Freuden- 
stadt zusammen mit Uwe Werner für die  
ChurchNight zuständig ist, sieht sie nicht als 
Konkurrenzveranstaltung zu den zeitgleich 
stattfindenden Halloween-Bräuchen, sondern 
eher als Impuls, den Reformationstag zu feiern. 
Marco hatte mit seinen 35 Freiwilligen bereits 
im Vorfeld viel Arbeit auf sich genommen.  
Zusammen mit 10 Technikern unter der  
Leitung von Tobi Schneider wurde die  
aufwendige Ton- und Beleuchtungstechnik  
installiert, im Nordflügel der Stadtkirche 
wurden 32 Kirchenbänke abgeschraubt und 
aufwendig wurde ein riesiges hell leuchtendes 
Kreuz aufgerichtet. 
Den JuGo begleitete die „Drive-In-Band“ aus 
Schopfloch mit ihren Lobpreisliedern, die 
„Band Barfuss“ aus Pfalzgrafenweiler unterhielt 
mit ihren deutschen Rock- und Pop-Songs, 
und als Hauptband spielten „Twelve-24“ aus 

Sun & Fun-Freizeit in  
Marina di Bibbona (Italien) 
17. - 29.8.2017 

Sommer, Sonne, Strand und Meer – das  
erwartet dich in einem der beliebtesten  
Urlaubsländer Europas – Italien! Im August 
brechen wir zusammen auf und fahren mit 
einem modernen Reisebus in die Toskana.  
Wir werden dort baden, uns sonnen, chillen 
und kochen sowie Sport treiben, Action erle-
ben und noch jede Menge mehr! Außerdem 
wollen wir uns in entspannter Atmosphäre 
über Glaubensthemen unterhalten und uns 
austauschen, wie Gott in der heutigen Zeit   
  wirkt. Viel Programm, aber auch genügend  
   freie Zeiten warten in diesen Tagen auf dich. 

England, die mit ihrer  
Elektro-Dance-Musik das  
Publikum mitriss und begeisterte. 
Der Gottesdienst wurde von  
David Kadel geleitet. Dieser ist  
durch seinen Film über christliche  
Fußballstars „Und vorne hilft der  
liebe Gott“ bekannt.  
David Kadel gelang es, die Verkündigung  
authentisch in den Mittelpunkt zu stellen.  
Dass die Veranstalter den Nerv des  
Publikums getroffen hatten, zeigte sich an  
der ausgelassenen Stimmung.  
Dass mit der ChurchNight gleichzeitig auch 
die Hemmschwelle für den Besuch kirchlicher 
Veranstaltungen abgebaut wird, belegten  
die fast 700 Besucher und deren niedriges 
Durchschnittsalter.  
Im kommenden Jahr hat die Freudenstädter 
ChurchNight übrigens Jubiläum: Im  
Reformationsjahr feiert diese  
Veranstaltung ihr 10-jähriges Jubiläum.  
Das Team hat dafür eine besondere  
Veranstaltung angekündigt.

Unser gruppeneigener Aufenthaltsbereich 
besteht aus mehreren Campingzelten, einem 
großen Gruppenzelt und einem Sanitärhaus. 
Auf dem Camp befinden sich zudem ein 
Beachvolleyball- und Bolzplatz sowie mehrere 
Tischtennisplatten. Der nächste Sandstrand 
ist 400m von unseren Zelten entfernt. Im 
Zentrum unseres Ortes gibt es Strandcafés, 
Pizzerien und kleine Geschäfte. Außerdem 
liegt unser Campingplatz ideal, um Ausflüge 
zu starten und die Toskana zu entdecken. Bist 
du dabei?

Ort  Marina di Bibbona (Italien) 
Kosten   529 €, Frühbucher 479 €  
Teilnehmer  min. 40, max. 48 
Leitung  bewährtes Mitarbeiter/innen-Team

          TRAINEE
         Der sechste Jahrgang von Bezirkstrainee  
  findet gerade mit 83 Jugendlichen aus dem  
   Bezirk statt. Vom 3. - 5.2.2017 werden wir ein  
Trainee-Wochenende in der Jugendherberge  
Rottweil erleben. Unser Hauptthema „Entdecke, was  
in dir steckt!“ wird uns bei vielen Programmpunkten  
begleiten. Dann geht’s für die Traineegruppen auch  
schon in Richtung der Planungen für ein eigenes Projekt.  
Jede Gruppe wird in den kommenden Monaten ein Projekt  
durchführen, wo die theoretischen Inhalte der Traineezeit  
praktisch umgesetzt werden. An dieser Stelle schon mal ein  
großes Dankeschön an die Mitarbeitenden in den Orten, die  
ihre Zeit und Gaben hier einsetzen und diesen Traineejahrgang 
bereichern und möglich machen!  
Noch sind wir mitten drin, aber falls ihr Lust habt, im kommenden 
Jahr dabei zu sein, meldet euch bis Ende Mai bei mir. Je früher wir 
die Zahlen abschätzen können, desto leichter fällt uns die Planung. 

Nicole Schnaars, Hauptamtliche Mitarbeiterin im EJW

CASINOABEND
Der legendäre Casinoabend am Freitag,  

18. März im Gemeindehaus Baiersbronn. 
Zwischen 19.30 Uhr und 21.30 Uhr kann  

an verschiedenen Tischen gespielt  
werden. Es gibt klassische Casinospiele  

wie Poker, Black Jack und Roulette, 
aber auch Tischspiele wie Ligretto, 

Bingo und Uno. 
Klar geht’s ums Gewinnen – aber 

viel mehr darum das Leben  
zu feiern. Das wird ein  

hammer Abend in  
tollem Ambiente –  

dazu gibt’s alkohol- 
freie Cocktails &  

leckere Snacks  
zu kaufen.

BALINGER ROCKFESTIVAL
Die gemeinsame Fahrt zum Festival findet 

am 8. April statt. Mehrere bekannte Bands 
aus der christlichen Szene lassen diesen 

Nachmittag und Abend zu einem un- 
vergesslichen Event werden. Wir fahren  

mit einem Reisebus um 13.30 Uhr vom 
Busbahnhof in Freudenstadt ab nach  

Balingen und sind gegen 2.00 Uhr in der  
Nacht zurück.  

Anmeldung: Online Anfang/Mitte Februar

FREIZEIT

Anmeldung: 
www.ejw-fds.de
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Robert Kurz KG, Robert-Bosch-Str. 38-46
72250 Freudenstadt, Tel. 0 74 41/537-0

Attraktive Preise, 

Beratung, Reparaturen

und Ersatzteilservice 

in allen Abteilungen.

www.kurz-elektro-zentrum.de

� Elektrohaushaltsgeräte
� Küchenstudio
� Gastronomieküchen
� Haushaltswaren
� Leuchten- und Lichtzentrum
� Näh- u. Handarbeitszentrum
� Telekommunikation
� Unterhaltungselektronik  

Das große Elektro-
Zentrum mit der
Riesenauswahl 
und dem besonderen Service!

Kollektiv-Motiv_8  13.11.15  12:10  Seite 1

Wir machen Druck!

Der preiswerte Weg!

Ob 20 Hochzeitskarten 
oder 100.000 Farbprospekte!

Entwurf Satz Design Foto

Beschriftungen aller Art

Offset-/Digitaldruck

Mac & PC!

72270 Baiersbronn Tel. 07442/2505

Oberdorfstr. 166a Fax  07442/5763

COMPUTER TO PLATE

„GUTE FRAGE …  
WAS DENKST DU?“  

Theo Livestream Finale am  
Impulstag für junge Erwachsene 

Am 11. Februar 2017,  
10.30 - 17.30 Uhr face to face im 

EJW-Tagungszentrum Bernhäuser 
Forst. Nach einem leckeren Brunch 

folgen:
Ý Ein Bibeltext 
Ý Deine Fragen 
Ý Drei Experten 
Ý Ein Buzzer

Und am Nachmittag ein buntes Angebot 
an Workshops. Zum Abschluss werden wir 
gemeinsam Gott feiern! 

Anmeldeschluss am 5.2.2017 unter  
www.ejw-bildung.de/19431. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften ab Freudenstadt,  
Abfahrt 9.00 Uhr. Bei Rückfragen melde Dich. 

Bettina Morlock, Bezirksjugendreferentin 

SKI- & SNOWBOARD- 
WOCHENENDE  
in Hasliberg/CH

Vom 10. - 12. März fahren wir ins schöne  
Skigebiet nach Hasliberg ins Berner-Oberland. 
Skifahren, Boarden, gemütlich Zusammen-
sitzen, gut Essen, miteinander Singen  
und Beten, Spielen, Lachen und sich  
Austauschen – das alles werden wir  
an diesem Wochenende erleben.  
Untergebracht sind wir in einem  
gemütlichen Selbstversorgerhaus des  
CVJM-Zentrums. Nähere Informationen  
und Anmeldung unter www.ejw-fds.de.

DER JUNGE- 
ERWACHSENEN-TALK
Herzliche Einladung zum nächsten  
Jungen-Erwachsenen-Talk am  
Samstag, 6. Mai 2017
Ý Gespräche über den  
christlichen Glauben
Ý Samstags von 10 - 12 Uhr
Ý Mit einem leckeren  
Frühstück
Ý Im „Wohnzimmer“  
des Jugendwerks

SEGEN TO GO
Herzliche Einladung zu einem  
Segens-Gottesdienst:
Ý Für Abiturientinnen und Abiturienten
Ý Für Schülerinnen und Schüler oder  
Auszubildende, die eine Prüfung  
vor sich haben
Ý Für junge Leute, die vor einer großen 
Herausforderung stehen

Sonntag, 23. April um 19.00 Uhr  
im CVJM-Jugendhaus in Freudenstadt

BEZIRKS- 
VOLLEYBALLTURNIER 
Am Sonntag, 5. März laden wir alle, die Lust 
am Volleyballspielen haben, zu unserem 
Bezirksturnier in die David-Fahrner-Halle in 
Freudenstadt ein.

Weitere Auskünfte erhaltet ihr  
unter www.ejw-fds.de

    FREIZEIT
    Sommerurlaub in Italien 
          19.8. - 2.9.2017

       „Buon Giorno!“, „Caffe“, „gelato  
     limone“ oder „pizza nazionale“ –  
   wohl unvergleichlich in Italien! Das  
    Land in dem Zitronen blühen, die  
  Pizza ihr eigenes Festival hat und der 
Kaffee ein Menschenrecht ist! Für Italiens 
sonnigen Süden als Reiseziel gibt es viele 
gute Gründe und es gibt viel zu entdecken! 
Etwa 100 km südlich von Neapel in  
Capaccio steht unsere Villa „Emeliarco“  
  wunderbar und ruhig gelegen. Vom  
   großen Garten und Pool aus hat man  
     eine wunderbare Aussicht an die  
       Amalfi- und Cilentoküste. Der Strand  
         ist in ca. 8 km Entfernung.

In Kampanien wollen wir zusammen  
zwei unvergessliche, wunderschöne  
Wochen erleben:
Ý Uns von der Sonne verwöhnen lassen
Ý Im glasklaren Meer baden
Ý „Dolce vita“ – Land und Leute kennen 
lernen
Ý Gottes Nähe spüren beim Singen und 
Beten
Ý Miteinander spielen, lachen und feiern
Ý Über Lebens- und Glaubensfragen  
nachdenken
Ý Gemeinsam Kochen und Essen 
Ý Urlaub in vollen Zügen genießen

Ort  Capaccio / Paestum (Italien) 
Kosten   769 €, Frühbucher 699 €  
Teilnehmer  max. 15 
Leitung  Bettina Morlock, Bezirks- 
jugendreferentin, Anne Dietl und ein  
weiterer bewährter Mitarbeiter

Anmeldung: 
www.ejw-fds.de

MESSAGE & MORE 
Jahresthema 2017:  
„Weck, was in dir steckt!“

Nächste M&M-Gottesdienste am: 
26.2. Freude 
26.3. „Fresh X“ (Abschluss MA-Tag)  
30.4. Friede 
28.5. Geduld

Ab 18.00 Uhr  Opening mit Café, Cappuccino, … 
und netten Leuten 
Ab 19.00 Uhr  Sing & Pray, Predigt, Sendung 
Ab 20.15 Uhr   Open end mit Snacks & Getränken, 
guten Gesprächen, …

im CVJM-Jugendhaus in Freudenstadt.
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BETTINA MORLOCK
Neue Referentin für Junge Erwachsene 
Pläne hatte ich in letzter Zeit viele verschie-
dene, dass ich mich an dieser Stelle als neue 
(Teilzeit)Jugendreferentin vorstelle, hätte ich 
bis vor einigen Wochen nicht vermutet.  
Ich bin Bettina Morlock und wohne mit  
meiner Familie in Baiersbronn. Drei unserer 
vier Töchter sind mit Studium, Arbeit  
und FSJ bereits ausgezogen. Nach meiner 
Ausbildung zur Krankenschwester in  
Johannesburg/Südafrika zog ich nach  
Deutschland, um hier die Ausbildung zur 
Jugendreferentin in Bad Salzuflen zu  
absolvieren. Das Anerkennungsjahr  
verbrachte ich schon im EJW Freudenstadt, 
dem schloss sich hauptamtlich eine kurze Zeit 
in der Kirchengemeinde in Klosterreichenbach 
an. Mit der Geburt unserer Kinder war meine 
Aufgabe hauptberuflich Mutter und Hausfrau 
und ehrenamtliche Mitarbeit im CVJM. Seit 
einigen Jahren arbeite ich wieder als Kranken-
schwester, inzwischen im Kinderhaus Luftikus, 
einem Heim für dauerbeatmete Kinder.  
Im Jugendwerk bin ich für den Bereich der 

JULEICA- 
WOCHENENDE
Rückblick  
Auch dieses Jahr starteten wir  
wieder ins JuLeiCa-Wochenende.  
Mit vollbepackten Autos, 20 Teil- 
nehmenden und vier Mitarbeitenden  
wurde die Jugendherberge in  
Gengenbach in Beschlag genommen. 
Das Wochenende stand unter dem Thema 
„save the moment – Gott schenkt Raum  
zum Leben“. 
Kaum angekommen, wurden die Zimmer  
bezogen und das Haus auf den Kopf gestellt. 
Bei Kaffee und Kuchen wurden die ersten  
neuen Bekanntschaften geschlossen und  
das Wochenende konnte starten. Auf dem 
Programm wurde „Gemeinsam unterwegs 
sein“ absolut großgeschrieben. Egal ob 
abends vor dem Kamin beim Singen, bei der 
Frühstücksandacht oder beim Spaziergang im 
wunderschön, sonnigen Gengenbach – jeder 
Moment war ein „save the moment“-Moment. 
Da die Jugendlichen und die Mitarbeiten-
den alle eine Mitarbeiterschulung absolviert 
haben und somit Inhaber einer JuLeiCa-Karte 
sind, hatte jeder Anspruch auf einen kosten-
losen Aufenthalt im Europapark. In der ersten 
Dezemberwoche haben dort Ehrenamtliche 
aufgrund des Ehrenamtstages freien Ein-
tritt. Trotz eisiger Kälte wurde die Zeit bis 
in die Abendstunden ausgiebig genutzt, 
bevor es für uns dann wieder in 

Richtung Heimat ging. Wir haben 
die Zeit miteinander und das 

Glauben und Leben teilen 
sehr genossen.

Mitarbeiterteam 
des JuLeiCa-Woe

MA-TAG
Unsere Berufung neu entdecken − 

Jugendarbeit meets Fresh X  
Zu unserem nächsten MA-Tag für  

alle Mitarbeitenden in der Jugendarbeit 
im Kirchenbezirk laden wir ganz herzlich am 

Sonntagnachmittag, 26. März ins Ringhofge-
meindehaus nach Freudenstadt ein. 

  Wie viel in unserer Arbeit drehen wir  
    uns um uns selber?  

  Wie viel ist auf missional ausgerichtet? 
 Welche Milieus gibt es bei uns vor Ort, die  

     nicht erreicht werden?

Zu diesen Fragen und Gedanken wird uns Tobias  
Becker aus Ludwigsburg wertvolle Impulse weitergeben. 

Tobi arbeitet dort als Gemeinschaftspastor und im  
Evangelischen Jugendwerk in Württemberg für die Bereiche 

Jugendevangelisation und Fresh X. Seine Leidenschaft ist  
 es, Menschen von der Liebe Gottes zu erzählen und  

   Gemeinde (neu) zu bauen.  
            Wir sind gespannt und freuen uns, wenn  

        du dich aufmachst um mit uns „neues“  
      zu denken. Der MA-Tag kann auch als  

    Auffrischung für die Jugendleiter-Card genützt  
  werden. Weitere Informationen und  

                                    Anmeldungen gibt es unter www.ejw-fds.de

TRAINEE MEETS TRAINEE   
Rückblick TmT  
Viel war los am Reformationstag im Ringhof. 
Ca. 80 Trainees aus 10 Orten in den  
7 Ortsgruppen sind zusammengekommen, 
um sich kennen zu lernen. Es war ein toller  
Anblick, wie alle in den Gruppen unter ihren 
Ortsnamen saßen.  
In verschiedenen „Ortsspielen“ traten die 
Trainees gegeneinander an. Wer kann auf 
einem Löffel im Mund am meisten Zucker- 
würfel stapeln? Wer kann am schnellsten 
Kekse essen, schlucken und noch deutlich 
pfeifen, ohne dass Mitspieler Keksreste im 
Gesicht haben? Das waren nur zwei von vielen 
lustigen Spielen, durch die wir uns näher  
kamen und uns gegenseitig kennenlernten. 
Was ist eigentlich das Evangelische Bezirks- 
jugendwerk? Wie gehören wir als Trainees 
und Ortsmitarbeiter dazu? Wie ist der EJW 
Bezirk FDS ans EJW Land und den YMCA ange-
gliedert? Klingt kompliziert und ist es teilweise 

„Jungen Erwach-
senen“ zuständig. 
Dazu gehört der „Jun-
ge Erwachsenen Talk“, 
gemeinsame Aktionen, 
die Freizeit im August und 
Verkündigungsdienste. 
Pläne mach ich noch immer, 
bin aber gespannt, was Gott 
weiterhin mit meinem Leben 
vorhat! Ich freue mich auf Begeg-
nungen, neue Aufgaben und auf ein 
gutes Miteinander.

Bettina Morlock, Jugendreferentin

auch. Aber durch eine Aufstellung wurden 
wir mit hineingenommen und die Strukturen 
erklärt. Das Ziel dabei war, den Trainees zu 
zeigen, dass sie ein Teil von etwas Großem, 
und ein Teil von Gottes großem Reich sind. 
Schnell war die Zeit im Ringhof um und es 
ging auch für uns in die Stadtkirche, um bei 
der ChurchNight Gott zu feiern. Der Jugo war 
super und bei den anschließenden Konzerten 
hatten alle ihren Spaß. 
Ein toller Nachmittag, ein toller Abend und 
eine tolle Nacht. Wir freuen uns schon mit  
den Trainees auf das nächste TmT. Dann 
heißt es ein Wochenende nach Rottweil.

Simon Tischer, Bezirksjugendreferent 

FSJ IM BEZIRKSJUGENDWERK
Für September 2017 suchen wir einen motivierten  

jungen Menschen, der sich für ein Jahr bei uns im  
EJW einbringen möchte. Während des Freiwilligen  

Sozialen Jahres hat man die Möglichkeit, bei  
den verschiedensten EJW-Veranstaltungen  

mitzuwirken, sich zwei mal in der Woche im 
Schülercafé Break einzubringen, mit vielen 

jungen Leuten in Kontakt zu kommen, das 
„Innenleben“ des Jugendwerks kennen zu 

lernen, u.v.m. Es ist auch eine Zeit, um  
für sich selbst zu prüfen, in welche  

Richtung das (Berufs)Leben weiter- 
gehen kann. Genaueres erfährst du 

unter www.ejw-fds.de oder per 
Mail unter info@ejw-fds.de.

DELEGIERTEN- 
VERSAMMLUNG 

Am Freitag, 24. März um  
19.00 Uhr findet im Ringhof- 

gemeindehaus in Freudenstadt  
die Delegiertenversammlung des 

Bezirksjugendwerks statt.

EJW-DANKE-FEST 
Am Samstag, 1. April um 19.00 Uhr  

im Gemeindehaus Baiersbronn  
(siehe Rückseite).
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    Nachdem wir im Bezirksarbeitskreis die  
    unterschiedlichen Arbeitsbereiche auf die 
hauptamtlichen Stellen neu verteilt haben, 
beschäftigen wir uns in nächster Zeit nochmal 
genauer mit allen Dienstaufträgen und wollen 
so schnell wie möglich die geschäftsführende 
Jugendreferentenstelle wiederbesetzen.  
Froh und dankbar sind wir darüber, dass wir 
mit Bettina Morlock eine geeignete Jugend- 
referentin für unsere 30% Stelle gefunden 
haben, die zu einem großen Teil vom Förder-
verein des Evangelischen Bezirksjugendwerks 
Freudenstadt finanziert wird. Bettina wird 
in den nächsten zwei Jahren für den „Junge 
Erwachsenen” Arbeitsbereich zuständig sein. 
Sie organisiert einzelne Veranstaltungen, führt 
manche Dinge weiter und leitet die Som-
merfreizeit. Außerdem wird sie solange kein 
geschäftsführender Referent gefunden ist 
auch noch weitere Einzelveranstaltungen oder 
organisatorische Bereiche übernehmen. 

Die ersten Ortsgespräche haben nun auch 
wieder stattgefunden. Mit manchen Orten 
müssen noch Termine vereinbart werden.  
Wir wollen eure Arbeit vor Ort wertschätzen 
und gerne von euch informiert werden, was 
euch beschäftigt.  
Wir starten mit dem BAK im Januar wie  
immer mit einem Gebets-Treffen in das neue  
Kalenderjahr. Unser Gremium wurde auf  
drei Jahre gewählt. Im Frühjahr 2018 sind  
also wieder offizielle Wahlen. Dennoch  
denken wir auch jetzt schon über neue  
geeignete Mitglieder im BAK nach. Wenn  
es uns gelingt, würden wir gerne aktuell  
einzelne Mitarbeitende gewinnen, sich  
wählen zu lassen und das Gremium im  
nächsten Jahr zu verstärken. Mit Gottes  
Hilfe werden wir weiterarbeiten im BAK  
und für das Jugendwerk. 

Anne Dietl, BAK-Mitglied aus  
Baiersbronn-Tonbach

 
Die letzten Monate waren sehr arbeitsintensiv: 
Ausführlich haben wir uns mit der Erstellung 
einer neuen Satzung beschäftigt, außerdem 
hatte das Thema Mitgliederwerbung hohe 
Priorität. Dafür wurde auch ein neuer Flyer 
entworfen, gedruckt und fleißig in Umlauf  
gebracht. Satzung und Flyer stehen unter 
www.ejw.fds.de zum Download bereit. 
Wenn auch du unseren Verein mit deiner 
Mitgliedschaft unterstützen möchtest,  
freuen wir uns sehr! :-) Durch deine Mit- 
gliedschaft ermöglichst du uns mehr  
Planungssicherheit bei der Finanzierung  
der Jugendreferentenstelle. 
Darüber hinaus sind wir sehr dankbar, mit  
Klaus Dölker aus Dietersweiler, einen neuen 
motivierten, dem Förderverein über viele  
Jahre treu verbundenen, 2. Vorsitzenden  
  zu bekommen. 
    Wir planen derzeit fleißig verschiedene  
       Veranstaltungen für das Jahr 2017.  
     Herzliche Einladung dazu, wir freuen  
      uns auf eine Begegnung mit dir  

MIT PAULUS ON TOUR  
Alle zwei Jahre veranstaltet die Kirchen- 
gemeinde Glatten in den Herbstferien  
eine Kinderbibelwoche. In diesem Jahr 
stand alles unter dem Motto „Mit  
Paulus on Tour”. 
Beim Singen, Bibeltheater, Vertiefung  
in Kleingruppen, bei verschiedenen  
Workshops, einer Spielstraße am Samstag 
und beim Familiengottesdienst am Sonntag 
wurden alle mit in das Leben von Paulus  
hineingenommen. 
Wir haben im Bibeltheater gemeinsam 
erlebt, wie Paulus die Christen ausrotten 
wollte und wie er dann erblindet zum  
Glauben an Gott gefunden hat. Gott hat 
Paulus nicht alleine gelassen und ihm in 
jeder Situation geholfen. Vor allem die 
toll vorgespielten Szenen und die geniale 
Kulisse trugen dazu bei, dass die Kinder 
gespannt dem Bibeltheater folgten. 
Bei der anschließenden Vertiefung in 
Kleingruppen wurden die ca. 100 Kinder 
zwischen vier und zwölf Jahren in alters-
gerechte Gruppen eingeteilt. „Wir sind mit 
Paulus auf Tour und folgen Gottes Spur” 
hieß es in unserem KiBiWo-Lied und das 
konnte man in dieser Stunde immer sehr 
deutlich spüren. 

Im abschließenden Familien- 
gottesdienst konnten auch die  
Eltern, Großeltern und Geschwister  
KiBiWo-Luft schnuppern und sich in  
die besondere Atmosphäre mit  
hineinnehmen lassen. 
Wir sind dankbar für eine tolle Kinderbibel-
woche mit vielen bleibenden Erinnerungen  
bei Kindern und Mitarbeitern und für  
Gottes Bewahrung bei allen Aktivitäten. 

Simone Schwab, Glatten

JESUS HOUSE  
Mit Jugendlichen feiern, ihre Fragen an das 
Leben und seinen Sinn hören, gemeinsam 
nach Antworten suchen und mit ihnen 
über den christlichen Glauben ins Ge-
spräch kommen – das ist Jesus House. Jede 
und jeder ist herzlich willkommen, auch 
wenn er aus reiner Neugierde teilnimmt. 
Bei uns im Bezirk findet das Jugendevent 
gleich dreimal statt. Überall etwas anders, 
aber auf jeden Fall immer besonders  
ausgerichtet für Jugendliche.

Ý 6. - 10.3.  18.30 - 21.30 Uhr  
 Dornstetten, ehem. Firmengebäude 
Maschinenbau Mutz 
Ý 14. - 17.3.  18.30 - 21.30 Uhr 
 Pfalzgrafenweiler, (Räumlichkeit wird 
noch bekannt gegeben)
Ý 14. - 17.3.  18.30 - 21.30 Uhr  
ÝMurgtal, Treffpunkte sind hier  
die Gemeindehäuser

beispielsweise am 
7.5.2017 um 19:30 Uhr. 
Es erwartet uns im  
Theater im Kurhaus  
FDS ein besonderes 
Highlight: „Das Stück 
vom Glück!“ Ein inter- 
aktives Theaterkabarett der Extraklasse von 
und mit Eva-Maria Admiral, renommierte 
Schauspielerin des Wiener Burgtheaters. 
Außerdem bieten wir drei interessante 
Stadtführungen durch FDS an. Sonntags am 
4.6.2017, 23.7.2017 sowie am 20.8.2017  
veranstaltet Frau S. Anthony im Auftrag  
des Fördervereins jeweils um 14.00 Uhr  
eine Führung zum Thema: „Freuden-
stadt-Leuchtturm in dunklen Zeiten”.  
Treffpunkt ist die Touristik Information,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Anschließend lädt der Förderverein  
zur Begegnung und einem kleinen  
Ständerling ein.

Steffi Gauß, 1. Vorsitzende des Fördervereins

 AUS DEM BEZIRKSARBEITSKREIS

AKTUELLES AUS DEM FÖRDERVEREIN  
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Das Landestreffen

neu: werden

handeln

den
ken

WWW.CVJM-WUERTTEMBERG.DE

11./12.MÄRZ 2017
GLASPALAST SINDELFINGEN

PRAXISIDEE
Für eure Gruppenstunde: 
Der Kreuzweg Jesu 
In diesem Jungscharstundenentwurf  
werden in 8 Stationen der Leidensweg Jesu, 
sein Tod und die Auferstehung dargestellt  
und besprochen.  
An jeder Station wird die Geschichte Jesu 
erzählt und mit einfachen Materialien unter-
mauert. Auf jede Erzählung folgt ein Gespräch 
mit den Kindern über den erzählten Teil des 
Leidenswegs, eingeleitet durch Fragen und im 
Anschluss ein geistiger Impuls. Jede Station 
mündet in ein Gebet und wird durch ein Lied 
untermauert. Je nach Gruppengröße kann der 
Kreuzweg in kleinen Gruppen durchlaufen 
werden, dabei begleitet je ein Mitarbeiter mit 
einer Laterne eine Gruppe.

Folgende Stationen sind vorgesehen: 
1. Station: Jesus zieht zu Jerusalem ein  
(Jesus – ein König?)

2. Station: Jesus feiert das Abendmahl  
(Jesus – ein Diener?)

3. Station: Jesus wird zum Tode verurteilt  
(Jesus – ein Verbrecher?)

4. Station: Jesus trägt das Kreuz, doch es ist 
ihm zu schwer (Jesus – ein Schwächling?)

5. Station: Jesus wird an das Kreuz genagelt  
(Jesus – voll das Opfer?)

6. Station: Jesus stirbt am Kreuz  
(Jesus – der Retter?)

7. Station: Jesus wird vom Kreuz  
abgenommen und wird ins Grab gelegt  
(Jesus – wo bist du?)

8. Station: Ausblick auf Ostern  
(Jesus – er lebt?)

Eine Station soll hier als Beispiel dienen: 
Station: Jesus feiert das Abendmahl    
(Jesus – ein Diener?)

Erzählung:  
Jesus will mit seinen Freunden feiern. Er ist 
gerne mit ihnen zusammen. Doch dieses Mal 
ist es ein besonderes Essen. Jesus feiert mit 
seinen Jüngern und weiß, dass er bald sterben 
wird. Es scheint wie ein Abschiedsessen. Doch 

  OSTERFREIZEIT 
            Für junge Erwachsene 
      Ostern: Neues Leben. Lachen. Farben.  
       Neuanfang. Der Stein ist weg gerollt.  
     Hoffnung wächst. Auferstehung – schon  
  hier und jetzt, mitten im Leben. 
Dass Jesus auferstanden ist, schenkt uns  
neuen Mut und weckt die Lust auf Leben.  
Verzweiflung und Trauer haben nicht das  
letzte Wort. Das Schwere behält nicht die 
Macht. Das Leben setzt sich durch. Der  
Auferstandene ist bei uns. Er versöhnt,  
verändert und bewegt. Das feiern wir. Fünf 

ATELIER LEBEN
Spannendes  

Persönlichkeitstraining 
Hast du Lust 
 ÝDeine Lebensthemen ins Visier  

nehmen? 
 ÝNach Orientierung und eigenen  
Antworten zu suchen?  
 ÝWeiterzukommen auf dem  
spannenden Weg durchs Leben? 
 ÝMit anderen ins Gespräch  
zu kommen? 

Dann informiere dich unter  
www.ejw-bildung.de/18098 und melde  
dich an, wenn es dich auch packt.

Die Termine auf einen Blick:
Ý Samstag, 29.4.2017
Ý Freitag, 5. - Sonntag, 7.5.2017
Ý Himmelfahrt, 25.5.2017 
Ý Donnerstag, 1.6.2017 (Abendtermin)
Ý Samstag, 24.6.2017 
Ý Freitag, 30.6. - Sonntag, 2.7.2017

es ist mehr. Jesus will, dass seine Freunde 
immer mit ihm Gemeinschaft haben können. 
Auch über den Tod hinaus. Jesus gibt alles 
dafür. ER wäscht ihnen die Füße. Als Zeichen, 
dass er sie von den Sünden reinwäscht. ER 
teilt ihnen das Abendmahl aus. ER spricht die 
Worte, die wir heute noch sprechen, wenn wir 
das Abendmahl feiern: „Mein Leib für euch 
gegeben.“ „Mein Blut für euch vergossen.“ 
Die Jünger verstehen Jesu Worte noch nicht. 
Wie auch, da das Entscheidende noch  
bevorsteht, Jesus wird für sie sterben.  
Die Jünger verstehen Jesu Gesten, sei-
nen Dienst nicht und stellen die Frage: 
Jesus – ein/mein Diener? 

Aktion:  
Im Abendmahl sagt Jesus  
indirekt, dass er sein Leben  
für seine Freunde gibt. Dass 
ein Freund sich für einen  
anderen einsetzt.  
Habt ihr euch schon  
mal für jemanden  
eingesetzt?

Impuls:  
Mit seinem Einsatz 
schenkt er einen Neuan-
fang mit Gott, einen neuen 
Bund. Es kommt nicht mehr 
darauf an, dass wir alles richtig 
machen. Wir können einfach 
so mit Jesus befreundet sein. Denn 
Jesus vergibt uns das, wo wir  
versagen, wenn es uns Leid tut. Er  
hat alles dafür gegeben, um mit uns 
befreundet zu sein. 

Gebet:  
Jesus, danke für alles, was du für mich getan 
hast. Danke, dass du mein Freund bist, auf den 
ich mich verlassen kann. Ich freue mich, dass 
du so gern mit mir zusammen bist und mit mir 
feiern möchtest. Amen.

Lied: 
Gottes große Liebe // Jesus kam für dich

Interesse!?: 
Die ausgearbeiteten Texte und die Material- 
liste erhaltet ihr im EJW bei Nicole Schnaars.

gemeinsame Tage mit kreativen biblischen  
Impulsen, Zeiten für sich selbst, Stille, Aus- 
tausch und bereichernden Begegnungen. 

Termin  13. - 17.4.2017 
Ort  Breitenberg/Schwarzwald 
Leitung  Ursel Braun 
Veranstalter  Evang. Jugendwerk  
in Württemberg

Nähere Infos und Anmeldung unter  
www.ejw-reisen.de/18235

Ý
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EJW-DANKE-FEST
Herzliche Einladung 
am Samstag, 1. April 2017 
um 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus in Baiersbronn
Ein Abend
Ý Um all denen Danke zu sagen, die sich im letzten Jahr  
in der Jugendarbeit eingebracht haben
Ý Mit musikalischem Genuss – Liedern & Texten  
von Markus Witzgall
Ý Um zu Verwöhnen mit leckerem Essen und Trinken
Ý Mit viel Zeit für Begegnungen mit anderen Mitarbeitenden  
aus dem Bezirk

Eingeladen sind alle ehrenamtlich Mitarbeitenden aus den Orten 
und alle Bezirksmitarbeitenden und Ortsverantwortlichen, die  
Fachausschuss- und Fördervereinsmitglieder, alle Freunde des 
EJWs und somit auch DU – weil DU es uns wert bist und  
wir DANKE sagen möchten.

Evang. Jugendwerk Bezirk Freudenstadt 
Ringstraße 47 | 72250 Freudenstadt 
Tel. 07441 . 7592 | Fax 07441 . 1464 
info@ejw-fds.de | www.ejw-fds.de


